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BEVORSTEHENDE ÄNDERUNGEN BEI DER eu-dROGENBEOBACHTUNGSSTELLE

EBDD-Verwaltungsrat wählt neuen Direktor

(19.4.2005) Wolfgang Götz (Deutschland) wurde heute zum neuen Direktor der Europäischen Beobachtungsstelle für Drogen und Drogensucht (EBDD) gewählt. 

Nach einem im März 2004 gestarteten Auswahlverfahren kam der Verwaltungsrat der EBDD heute zu einer außerordentlichen Sitzung in Lissabon zusammen, um mit den vier von der Europäischen Kommission für die Stelle in die engere Wahl genommenen Kandidaten ein persönliches Gespräch zu führen. In einer geheimen Abstimmung wurde Herr Götz mit Zweidrittelmehrheit gewählt. Die Sitzung wurde vom Vorsitzenden der EBDD, Herrn Marcel Reimen (Luxemburg) geleitet. 

Es wird erwartet, dass der dreiundfünfzigjährige Götz die Stelle am 1. Mai antreten wird. Er tritt die Nachfolge von Georges Estievenart (Frankreich) an, dessen Mandat als Direktor am 31. Dezember 2004 endete und der die Einrichtung seit Juli 1994 geleitet hatte. Die EBDD bedankt sich bei Jaume Bardolet (Spanien), der seit Beginn des Jahres als kommissarischer Direktor fungiert hatte. 

Herr Götz kam 1996 zur EBDD, um die Informationsabteilung der Agentur zu leiten. Seit 2001 war er für  „Reitox und Erweiterung“ (1) zuständig, wo er bei der Koordinierung der Datenerhebung der EBDD und der Vorbereitung der Agentur auf den Beitritt zehn neuer Mitgliedstaaten im Jahr 2004 eine zentrale Rolle spielte. 

Den größten Teil seiner 28-jährigen Karriere war er auf internationalem und europäischem Parkett im Bereich der Information tätig. Bevor er zur Drogenbeobachtungsstelle kam, arbeitete er bei Eurostat, Luxemburg (1994–1996) am Kooperationsprogramm mit den mittel- und osteuropäischen Ländern. Von 1985 bis 1994 war er EU-Projektleiter im Bereich Statistik und Zolldienste und arbeitete mit der togoischen Regierung und der Wirtschaftsgemeinschaft westafrikanischer Staaten (ECOWAS) zusammen. 

Herr Götz ist Diplom-Volkswirt (Foto unter: http://www.emcdda.eu.int/?nnodeid=421).

Anmerkungen für die Redaktion

Das Auswahlverfahren wurde im Amtsblatt Nr. C 56 A vom 4.3.2004, Seite 0001 – S8 veröffentlicht.

Herunterladbar von: http://europa.eu.int/eur-lex/pri/de/oj/dat/2004/ca056/ca05620040304de000100S6.pdf
Der Direktor ist der gesetzliche Vertreter der Einrichtung und ist dem Verwaltungsrat, dem wichtigsten Entscheidungsorgan, unterstellt. Er wird für einen Zeitraum von fünf Jahren ernannt; eine Verlängerung ist möglich. Der Verwaltungsrat besteht aus je einem Vertreter der EU-Mitgliedstaaten, zwei Vertretern der Europäischen Kommission und zwei vom Europäischen Parlament benannte Personen. 

Die Aufgabe der EBDD besteht darin, der Gemeinschaft und ihren Mitgliedstaaten objektive, zuverlässige und auf europäischer Ebene vergleichbare Informationen über die Drogen- und Drogensuchtproblematik und ihre Folgen zu liefern. 

(1) Reitox – Europäisches Informationsnetz für Drogen und Drogensucht.
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